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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 1/2003

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Mittwoch, dem 26. Februar 2003 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 13.2.2003 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.10 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Ludwig Huber

07.
GR
Josef Metz
08.
GR
Gerd Meitner

09.
GR
Johann Hollander
10.
GR
Eduard Banny

11.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik
12.
GR
Franz Epp

13.
GR
Robert Kohl
14.
GR
Gerhard Hasitzka

15.
GR
Ing. Gerhard Binder
16.
GR
Ing. Hermann Scsepka

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: GR  
Rudolf Schnürer
02: GR
Marina Martinz

03: GR
Walter Michalus

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01:

02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlußfähigkeit fest.

Er beantragt die Aufnahme des TOP „Beschlussfassung Interreg IIIA-Projekt Ottokar„ als Punkt 13.) der Tagesordnung. Dem wird einstimmig zugestimmt.

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Bericht Gebarungsprüfung

3. Rechnungsabschluss 2002

4. Subventionsvergaben

5. Vergabe von Gemeindewohnungen

6. Verpachtung von Gemeindegrund

7. Ankauf von Grundstücken

8. Errichtung Windpark durch WEB

9. Verordnung über die Änderung des örtlichen ROP der KG Dürnkrut

10. Vergabe von Aufträgen

11. Mietvertrag Green-Power GmbH

12. Änderung der Wasserabgabenordnung der KG Dürnkrut und Waidendorf

13. Beschlussfassung Interreg IIIA-Projekt Ottokar

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 11.12.2002 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.) Der Bürgermeister teilt mit, dass der Prüfungsausschuss am 24.2.2003 die Gebarung, insbesondere den Rechnungsabschluss 2002 überprüft hat. Es wurden beim Rechnungsabschluss keine Mängel vermerkt. GR Ing. Binder weist auf die noch fehlende Inventarliste des Bauhofes hin. Es wird vereinbart, dies nach dem Bauhofumbau umgehend zu veranlassen. 

zu Pkt. 3.) Der Vorsitzende berichtet, dass der Rechnungsabschluß in der Zeit von 11.2.2003 bis 25.2.2003 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen ist. Stellungnahmen wurden keine eingebracht. Der Rechnungsabschluss weist einen Überschuss von 264.165,-- Euro auf.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluß 2002 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.)  Der Bürgermeister beantragt aufgrund der Vorbesprechungen im Vorstand folgende Subventionsvergaben für das Jahr 2003:

a)   Kinderfreunde Dürnkrut – € 1.000,--

b) Pensionistenverband – € 250,--

c) 1. Dürnkruter Musikverein – € 3.000,--

d) Gesangsverein Sängerrunde Dürnkrut - € 350,--

e) Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein – € 350,--

f) SC Dürnkrut – € 1.500,--

g) TC Dürnkrut – € 3.000,--, wobei festgehalten wird, dass in den nächsten beiden Jahren aufgrund der Erhöhung keine Subventionsansuchen gestellt werden.

h) Pfarre Dürnkrut – € 1.000,--

i)   
Pfarre Waidendorf – € 1.000,--

j)   
Kameradschaftsbund Waidendorf – € 350,--

k)  
Ortsmusik Waidendorf – € 1.000,--

l)   
Dart-Club Dürnkrut – € 350,--

m) 
Imkerverband, Ortsgruppe Dürnkrut und Umgebung – € 350,--

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Zum Ansuchen der Hauptschulgemeinde gibt der Bürgermeister auf Anfrag von GR Hasitzka, welcher auch den Verwendungszweck erläutert, bekannt, dass dieses aufgrund des verspäteten Einlangens in der nächsten Sitzung behandelt wird.

zu Pkt. 5.)
 Der Bürgermeister berichtet, dass eine Wohnung im Wohnhaus Schlossplatz 3 im Ausmass von 50 m² zur Zeit frei ist. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Herrn Andreas Röhrbacher beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.)
 GGR Tatzber berichtet, dass der von Frau Lang angekaufte Acker hinter der Schillerstrasse im Ausmass von ca. 15.000 m² an die bisherigen Pächter, Herrn Manhart und Herrn Deussner für diese Saison zum Preis von jeweils € 164,-- weiterverpachtet werden soll. Nächstes Jahr soll dann Herr Manhart allein dieses Grundstück pachten. Mit der nächsten Hauptverpachtung im Jahr 2004 erfolgt dann eine Neuvergabe.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verpachtung der ggst. landwirtschaft-lichen Flächen wie ausgeführt, beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 7.)
 Das ehem. Wohnhaus der Fam. Pestl in der Hauptstrasse 4 ist zum Verkauf angeboten und wurde von Mitgliedern des Gemeinderates besichtigt. Der Gemeinde wurde lt. Bürgermeister vom Verkäufer ein Vorkaufsrecht bis 1.3.2003 zu einem Preis von € 200.000,-- zugesagt. GGR Dr. Boyer teilt mit, dass die ÖVP-Fraktion nur unter der Voraussetzung ihre Zustimmung erteilen wird, wenn das Grundstück aufgrund der Grösse als Veranstaltungszentrum mit 300 Sitzplätzen mit Bühne geeignet ist. Ansonsten soll das Grundstück wieder verkauft werden. Ein Konzept muss ebenso vorgelegt werden wie eine positive Stellungnahme des Bundesdenkmalamtes für eine Mitverwendung des Schlossgrabens. Der Bürgermeister weist auf andere Nutzungsmöglichkeiten des Grundstückes, wie Mitbenützung bei der jährlichen Ottokar-Feier und Verpachtung des vorderen Teiles als Gasthaus hin. Weiters sollte unbedingt die auf der Schlossseite befindliche Eternitwand entfernt werden. Der Bürgermeister weist weiters auf die Gefahren bei einem Verkauf an andere Personen und an die Anrainersituation zum historischen Schlossgebäude hin. GGR Dr. Boyer verweist auf die enormen Zusatzkosten bei einer Umgestaltung als Gasthaus.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Ankauf des Grundstückes zum Preis von € 200.000,-- zuzüglich Gebühren zum Zwecke der Errichtung eines Veranstaltungs-zentrums beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 8.)
 Im Jänner hat eine Besichtigung des Windparks in Bruck/Leitha durch Vertreter der Gemeinden Dürnkrut und Jedenspeigen stattgefunden. Die Aufstellung von 26 Windrädern ist geplant. GGR Dr. Boyer verweist auf das Zustandekommen der Vereinbarung über die Bezahlung des vereinbarten Betrages auf die Dauer von 10 Jahren. Die Kosten wie z.B. die Umwidmung muss allerdings auf Kosten der WEB gehen. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die grundsätzliche Genehmigung seitens der Gemeinde zur Errichtunng des Windparks durch die WEB im Ausmass von 26 Windrädern gem. Lageplan (Beilage „A“) beschliessen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 1 Stimmenenthaltung Binder)

zu Pkt. 9.)
 Eine Verordnung über die Änderung des örtlichen ROP der KG Dürnkrut liegt dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. Während der Auflagefrist sind keine Stellungnahmen eingebracht worden. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verordnung zur Änderung des örtlichen ROP gemäss Beilage „B“ beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 10.) Da Ausschreibungen noch im laufen sind, sollen die diesbezüglichen Beschlüsse in der Aprilsitzung erfolgen.

zu Pkt. 11.) Der Bürgermeister berichtet, dass der Mietvertrag mit der Green-Power GmbH, jetzt mit dem Lageplan, zur Beschlussfassung dem Gemeinderat vorliegt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Mietvertrag mit der Firma Green-Power beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 12.) Wie im Prüfbericht der Landesregierung gefordert, liegt nun auch die Neu-berechnung der Einheitssätze bezüglich der Wasseranschlussabgaben für Dürnkrut und Waidendorf vor. Der neue Einheitssatz beträgt lt. Berechnung € 4,50. GR Ing. Binder weist auf die Erstellung von Rücklagen aufgrund des Alters der Ortswasserleitung hin.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Wasserabgabenordnung gemäss Beilage „C“ beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 13.) Der Bürgermeister berichtet, dass es sich dabei um ein Interreg IIIA-Projekt der Gemeinden Dürnkrut und Jedenspeigen mit dem Land NÖ und der Slowakei handelt. Zusätzlich eingeschaltet ist die Kunstschule Senica. Der Projektrahmen beträgt € 250.000,--. Der Gemeindeanteil beträgt für jede Gemeinde € 25.000,--. Die EU fördert € 125.000,-- und das Land Niederösterreich € 50.000,--. Es wird ein Projektmanager eingerichtet, welcher Herr Josef Spreitzer sein wird. Sein Anteil für das Projektmanagement wird € 7.200,-- sein. Ein diesbezüglicher Vertrag mit dem genauen Tätigkeitsbereich von Herrn Spreitzer soll ausgearbeitet werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge seine Zustimmung zu diesem Interreg IIIA-Projekt erteilen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da weiter nichts vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

